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DAS SCHAUFEL ABC (UND D) Ausgrabetechniken auf den Punkt gebracht Bruce Edgerly * Backcountry Access, Inc. Boulder, Colorado ZUSAMMENFASSUNG: Richtiges Schaufeln ist nicht sexy, aber rettet Leben! In den vergangenen fünf Jahren wurde das Schaufeln zu einem wichtigen Bestandteil der Lawinenkurse für Profis und für Laien. Reelle Unfälle zeigten, dass die richtige Schaufelstrategie den Unterschied zwischen Leben und Tod ausmachte. Ausbilder vermitteln die zwei vorherrschende Techniken: "Strategisches Schaufeln“, das "V-förmige Schneeförderband", oder eine Mischung aus beiden Techniken. Wir befragten 90 Lawineninstrukteure aus Nordamerika wie diese Techniken in der Praxis funktionieren und wie sie verbessert werden können. Die Untersuchung und die anschließenden Feldtests in Colorado, ermöglichten uns, die aktuellen Techniken auf nur vier zentrale Grundpfeiler zu reduzieren: das "ABC (und D) des Schaufelns". Wir drehten ein kurzes Lehrvideo, um die vier Pfeiler zu veranschaulichen: (A) Erhalt der Atemwege, (B) die Verschüttungstiefe ergibt die Grundfläche für´s Graben, (C) zunächst den Schnee auf die Seite räumen und (D) den Schnee nur einmal umschichten. Durch die Reduktion auf das Wesentliche, hoffen wir, dass das richtige Schaufeln noch konsequenter gelehrt wird und hierdurch in Zukunft mehr Leben gerettet werden. Richtiges Schaufeln ist vielleicht nicht sexy, aber es rettet sicher Leben! 1. BESTEHENDE TECHNIKEN Schaufeln wird in weiterführenden Lawinenkursen seit Jahren gelehrt. Allerdings tauchten spezielle Techniken in Lawinenlehrplänen nicht auf, bis Forschungsarbeiten das Schaufeln in den Vordergrund hoben. Im Jahr 2006 führten Atkins und Edgerly das "Strategische Schaufeln" beim Internationalen Snow Science Workshop (ISSW) in Telluride, Colorado (Atkins et. Al., 2008) ein. Diese Methode wird weltweit bei Lawinenkursen für Nichtprofis gelehrt. Im Jahr 2007 führte Genswein und Eide das „ V-förmige Schneeförderband“ ein (Genswein et. Al., 2007). Diese Technik wurde weitgehend von professionellen Such-und Rettungsmannschaften übernommen.



* Korrespondenz-Adresse: Bruce Edgerly, Backcountry Access, Inc., Boulder, CO, USA 80301, Tel.: 303-417-1345, Fax: 303-417-1625, EMail: [email protected]



1,1 Strategisches Schaufeln In ihrer ISSW Präsentation 2006 zum „Strategischen Schaufeln“ stellten Atkins und Edgerly fest, dass sich zwar die LVSTechnologie seit 1997 dramatisch verbesserte, das Schaufeln allerdings die meiste Zeit bei der Bergung von Verschütteten in Anspruch nimmt. Ihre vorgeschlagene Methode des „Strategischen Schaufelns“ zielte auf das effiziente Ausgraben durch einen oder zwei bis zu maximal vier Rettern ab. Eben auf eine typische Situation der Kameradenrettung.



Strategisches Schaufeln wurde seitdem weltweit in Lehrpläne aufgenommen, besonders beim American Institute of Avalanche Research and Education (AIARE) und der US National Ski Patrol (NSP) für Kameradenrettung. Beim „Strategischen Schaufeln sind folgende Punkte zu beachten: • Beginne mit dem Ausgrabung unterhalb der Sonde. Und zwar in einem Abstand von zirka 1,5 x der Verschüttungstiefe des Opfers. So wird eine vorhandene Atemhöhle des Verschütteten vor der Zerstörung durch den Retter geschützt und es ist sichergestellt, dass nicht nur ein unbrauchbares kegelförmiges Loch geschaufelt wird.



Abbildung 1: Die Grundfläche des Loches wird unterhalb der Sonde angelegt und hat eine Länge von zirka 1,5 x der Verschüttungstiefe.



• Der Schnee sollte nur einmal bewegt werden. Es ist ineffizient, den Schnee mehr als einmal zu bewegen, falls die Manpower begrenzt ist. Der Schnee wird zunächst auf die Seiten geschaufelt. Die Fläche hangabwärts bleibt dann zunächst frei, bis das Loch tiefer gegraben werden muss. Wenn die Seitenwände bis zur Taille der Retter reichen, wird der Schnee nach hinten abgetragen. Bei Tiefverschüttungen (mehr als zwei Meter)



muss der Schnee dann eventuell von einem Retter in zweiter Reihe noch einmal nach hinten/unten verschoben werden. • Das Schaufeln Seite-an-Seite ist effizienter als das Schaufeln in Reihe. Falls in Reihe geschaufelt wird - wie an einem Fließband - verringert sich die Effizienz der Schaufler, da sie sich leicht in die Quere kommen. Allgemein ist nur ein „Sekundärschaufler“ nötig, der hinter den zwei „Primärschauflern“ den Schnee weiter bergab räumt. Wären mehrere Sekundärschaufler im Einsatz, müssten sie häufig auf den Aushub der Primärschaufler warten.



Abbildung 2: Bei Tiefverschüttungen macht ein Sekundärschaufler Sinn, um den Schnee aus dem Loch zu fördern, der von den Primärschauflern nach hinten geschoben wird. Ein Sekundärschaufler kann in etwa die Menge des Schnees bewältigen, den zwei Primärschaufler fördern.



• Beim ergonomisch sinnvollen Schaufeln arbeitet der gesamte Oberkörper und nicht nur die Arme. Hebe den Schnee nicht über Taillenhöhe und beuge den Oberkörper nie über 90°. Knie dich hin, wenn immer es sinnvoll erscheint, um den Rücken zu entlasten. Darüber hinaus formulierten Edgerly und Atkins das Konzept des "Anfangslochs"



und dem Schaufeln von "Terrassen" als Erweiterung der Schaufeltechniken. 1,2 V-förmiges Schneeförderband Genswein und Eide führten das „Vförmige Schneeförderband“ beim Jahreskongress der Internationalen Kommission für Alpines Rettungswesen (IKAR) in Pontresina, Schweiz, 2007 ein. Während die Methode auch für kleinere Gruppen angewendet werden kann, ist die Methode vor allem für professionelle Such-und Rettungsmannschaften bei hartem Lawinenschnee eine Alternative. Das V-förmige Schneeförderband wurde deshalb in großem Umfang von professionellen Mannschaften für organisierte Rettungseinsätze übernommen. Die Grundprinzipien des V-förmigen Schneeförderbandes ist: • Die Länge der Grundfläche des Loches sollte an Hängen mit 0° bis 5° Neigung 2 x die Verschüttungstiefe betragen. An Hängen der Neigung > 20° beträgt die Länge nur 1 x die Verschüttungstiefe. Für Neigungswinkel dazwischen wird die Länge der Grundfläche interpoliert. Die Grundfläche hat die Form eines umgekehrten „V“ mit der Spitze an der Sonde. Die Breite des „V" folgt den gleichen Richtlinien wie die Länge der Grundfläche. • Der Retter an der Spitze des „V“ hält eine Schaufellänge Abstand zum nächsten Retter ein. Ansonsten stellen sich die Retter so auf, dass zwischen ihnen zwei Schaufellängen Platz sind. • Der Schnee wird vom Retter an der Spitze des „V“ abgestochen. Die Schneeblöcke werden dann durch übrigen Retter bergab befördert. Hierbei wird der



Schnee in Paddelbewegungen gefördert und nicht angehoben und aus dem Loch geworfen. Diese Technik funktioniert optimal bei einem Ablagerungswinkel von 25° und schafft eine praktikable Plattform für die Behandlung des ausgegrabenen Opfers. • An der Spitze des „V“ bei der Sonde arbeitet nur ein Retter. So wird verhindert, dass mehr Schnee als nötig bewegt wird, bis die Lage des Opfers festgestellt ist. Das Loch kann dann individuell angepasst werden, um den effizientesten Zugang zu den Atemwegen des Opfers zu schaffen. • Falls ausreichend Retter zur Verfügung stehen, kann die optimale Zahl der Schaufler über den Neigungswinkel und die Verschüttungstiefe festgelegt werden. • Die Retter sollten sich etwa alle vier Minuten abwechseln, ja nach Ermüdungsgrad. So kann sich der vorderste Schaufler ausruhen und die weiteren Retter die Seiten wechseln. 2. UNTERSUCHUNGSERGEBNISSE Strategisches Schaufeln und das Vförmige Schneeförderband stellen einen großen Fortschritt in der Lawinenrettung dar. Die Vermittlung dieser Techniken hat schon Leben gerettet (Weselake et. Al., 2008). Aber es gibt Verwirrung darüber, welche Methode für welche Benutzergruppe geeignet ist. Es ist zudem unklar, welche Folgen die Instruktion einer Methode für die „falsche“ Nutzergruppe hat. Eine Umfrage bezüglich 97 Lawinenrettungen in Nordamerika (Edgerly, 2010) zeigt z. B., dass die Lawinenablagerungen bei den Kameradenrettungen häufig nicht hart sind. Das V-förmige Schneeförderband benötigt jedoch harten Schnee, so dass dieser abgestochen und paddelnd



hangabwärts befördert werden kann. Falls unbegrenzt viele Retter zur Verfügung stehen, ist im Gegensatz dazu das Strategische Schaufeln für organisierte Rettungseinsätze nicht die erste Wahl. Zur Beurteilung der Wirksamkeit der aktuellen Techniken - und um "die Kluft" zwischen den zwei Techniken zu schließen - führten wir eine OnlineUmfrage unter nordamerikanischen Lawinenausbildern durch. Wir befragten Profis der AIARE und AAA (American Avalanche Association) und die Ausbilder der AST Kanada (Avalanche Skills Training) per E-Mail. Wir erhielten 90 vollständige Antworten von Instrukteuren. Die Umfrage führte zu folgenden Schlussfolgerungen: 1. Strategisches Schaufeln wird in den USA weit verbreitet gelehrt, während das V-förmige Schneeförderband häufig in Kanada gelehrt wird. Zufälligerweise sind viele Ausbilder in Kanada auch Profiführer. 2. Vielen Lehrern ist der Unterschied der zwei Techniken nicht bewusst. Einige lehren Strategisches Schaufeln und nennen es „Förderband-Methode“ und umgekehrt. 3. Es gibt Lehrer, die unterrichten beide Techniken, und zwar gezielt auf die Bedürfnisse der jeweiligen Gruppe. Zum Beispiel lehren sie Strategisches Schaufeln für kleine Kameradenrettungs-Gruppen und das V-förmige Schneeförderband für größere, professionell organisierte Gruppen. 4. Zahlreiche Ausbilder bemängeln eine unnötige Differenzierung zwischen den zwei Techniken. Sie betonten, dass beide Techniken viele gemeinsame Elemente aufweisen. Diese sollten herausgestellt werden und nicht die geringen Unterschiede.



5. Nur sehr wenige Ausbilder lehren Schaufeltechniken überhaupt nicht. Hingegen betrachten einige Lehrer den Schaufelunterricht sogar als wichtiger, als den Unterricht mit dem VS-Gerät. Dabei berücksichtigen sie die Zeiten, welche für das Graben und die VSSuche bei einem wirklichen Lawinenunfall benötigt werden. 3. DAS SCHAUFEL-ABC (UND D) Die Schlussfolgerungen aus unserer Umfrage zeigen deutlich, dass die derzeit gelehrten Schaufeltechniken äußerst wertvoll sind, aber unnötigerweise als sehr unterschiedlich betrachtet werden und möglicherweise komplizierter sind, als für die Mehrheit der Lawinenretter gut ist. Wir vereinfachen die geläufigen Schaufeltechniken auf vier wichtige Punkte, die mit Eselsbrücken einfach zu merken sind: „Das Schaufel-ABC (und D)“. 3.1 A: Atemwege • Die Sonde bleibt nach dem Kontakt mit dem Verschütteten stecken und die Grundfläche des Loches wird unterhalb der Sonde angelegt. Der Bereich oberhalb der Sonde wird nicht betreten. Das verringert die Wahrscheinlichkeit, dass eine Atemhöhle zerstört wird. • Komplexe Geländeformen, wie z. b. Hindernisse oder Gräben, machen eine andere Annäherung als von unten eventuell nötig. 3.2 B: Verschüttungstiefe • Die Länge der Grundfläche des Loches wird durch die Verschüttungstiefe des Opfers vorgegeben. Der Neigungswinkel der Ablagerungen liegt bei den meisten Lawinen im Bereich von 5° bis 15°. Daher



sollte bei der Mehrzahl der Lawinen, die Grundfläche eine Länge von 1,5 x der Verschüttungstiefe haben. Die Länge kann adaptiert werden auf die zweifache Verschüttungstiefe bei flachen Ablagerungen und die einfache Verschüttungstiefe bei einer Steilheit von mehr als 20°.



Abbildung 3: Die Länge der Grundfläche des Loches sollte unterhalb der Sonde zirka das 1,5-fache der Verschüttungstiefe betragen. Bei geringen Verschüttungstiefen von unter einem Meter, sollten alle Ressourcen auf die unmittelbare Nähe der Sonde fokussiert werden, um die Chance zu erhöhen, ein Körperteil schnell freizulegen.



• Bei Verschüttungstiefen von unter einem Meter sollten – auch bei horizontaler Ablagerung – alle Retter direkt an der Sonde arbeiten. Priorität hat hier das Freilegen der Atemwege, vor der Festlegung einer optimalen Grundfläche des Loches. • Verschüttungstiefen von mehr als zwei Metern erfordern i.d.R., dass der Schnee mehr als einmal bewegt werden muss. Hierfür stellen sich die Retter in Reihe oder in V-Formation auf. 3.3 C: Schnee auf die Seiten schaffen • Zu Beginn des Schaufelns wird der Schnee immer zu den Seiten und nicht



nach hinten geräumt. Dadurch wird verhindert, dass sich der Schnee hinter den Rettern auftürmt. Durch das Wegräumen des Schnees zu den Seiten wird die Notwendigkeit minimiert, den Schnee mehr als einmal zu bewegen. • Die Breite der Grundfläche des Loches wird durch die Anzahl der Helfer definiert und nicht durch die Verschüttungstiefe. Es ist immer von Vorteil die Ressourcen (mindestens zwei Retter) direkt an der Sonde zu platzieren. Dies erhöht die Wahrscheinlichkeit, schell ein Körperteil zu erreichen und es sorgt dafür, dass der Schaufelbereich nicht zu eng wird. Allerdings ist es ineffizient, den Schaufelbereich breiter als zwei Meter anzulegen. Die Wahrscheinlichkeit ist gering, dass das Opfer exakt senkrecht zur Steigung des Hanges liegt, weshalb eine gewisse Breite des Schaufelbereiches immer erforderlich ist. Das Loch kann dann erweitert werden, wenn die Position des Opfers bekannt ist und dies erfordert. In diesem Fall muss nur der Schnee in unmittelbarer Umgebung des Opfers weggeräumt werden und nicht das gesamte Schneepacket oberhalb des Verschütteten. Der Lawinenschnee lässt eine Unterhöhlung meist zu, ohne dass die Schneemassen darüber kollabieren.



Abbildung 4: Beim Ausgraben sollte der Schnee zunächst immer zu den Seiten weggeräumt werden. In diesem Fall stehen drei Retter zur Verfügung. Zwei an der Sonde und der Dritte nimmt eine „sekundäre” Position ein, im Bereich 1.5 x der Verschüttungstiefe bergab der Sonde.



3.4 D: Nur einmal Schaufeln! • Es ist ineffizient, den Schnee mehr als einmal zu verschieben, falls die Manpower begrenzt ist. Nur falls der Lawinenschnee wirklich hart ist, oder die Verschüttungstiefe extrem ist, sollte der Schnee öfter als einmal weggeräumt werden.



Abbildung 5: Auf den Knien schaufeln ist ökonomischer, als zu stehen. Sobald man sich zu weit vorbeugen muss, stellt man sich auf die Füße und schaufelt zunächst den Schnee weg, der unter den Knien lag.



Die folgenden Abbildungen zeigen, wie die Retter - in Abhängigkeit der Anzahl platziert werden: Ein Retter:



Zwei Retter:



Verschüttungstiefe 1m: Ein Retter beginnt direkt an der Sonde. Der Zweite beginnt 1.5 x der Verschüttungstiefe unterhalb der Sonde. Beide schaufeln den Schnee auf die Seite, solange es Sinn macht.



Abbildung 6: Bei Verschüttungstiefen von mehr als einem Meter, ist es wichtig das Ausgraben etwa 1,5 x der Verschüttungstiefe unterhalb der Sonde zu beginnen. Dies verhindert, dass das Loch zu eng wird, sobald sich der Retter dem Verschütteten nähert. Unsere praktische Erfahrung zeigt, dass Retter, die bereits mit dem Graben begonnen haben, das Loch hinter sich nicht mehr erweitern. Daher sollte das Ausgraben



Abbildung 7: In der Regel ist das Seite an Seite arbeiten effizienter als das Schaufeln in Reihe. Hier sorgen die zwei Retter hintereinander allerdings dafür, dass die Grundfläche des Loches ausreichen groß bleibt. In dieser Formation ist zudem die Wahrscheinlichkeit größer, schneller zum Opfer zu gelangen, als wenn beide Retter 1,5 x der Verschüttungstiefe unterhalb der Sonde beginnen.



Drei Retter:



Vier Retter:



Verschüttungstiefe < 1m: Zwei Retter beginnen direkt unterhalb der Sonde. Der Dritte beginnt mit dem Schaufeln 1.5 x der Verschüttungstiefe unterhalb der Sonde.



Verschüttungstiefe < 1m: Zwei Retter beginnen direkt bergab der Sonde und zwei beginnen mit dem Schaufeln 1.5 x der Verschüttungstiefe unterhalb der Sonde.



Verschüttungstiefe > 1m: Wie oben. Bei großen Verschüttungstiefen ist die Aufgabe des hinteren Retters, Schnee der vorderen Retter aus dem Loch zu räumen, falls die den Schnee nicht mehr zur Seite raus räumen. Zweitens breitet er den Bereich für die Behandlung des Opfers vor.



Abbildung 9: Zu Beginn des Grabens schaufeln alle vier Retter den Schnee zur Seite aus dem Loch.



Verschüttungstiefe > 1m: Wie oben.



Abbildung 8: Bei drei Rettern ist es von Vorteil zwei der Retter direkt an der Sonde zu platzieren; im Gegensatz zum V-förmigen Schneeförderband. Es ist unnötig, dass zwei Retter den Schnee von einem einzigen Retter an der Sonde wegräumen. Zwei Retter an der Sonde verdoppeln die Chance das Opfer schnell frei zu räumen. Durch die Erweiterung des Loches von einer auf zwei Armspannweiten, wird sichergestellt, dass genug Platz zur Verfügung steht. Ausreichend Platz wird umso wichtiger, je tiefer das Loch wird.



Tiefverschüttung > 2m: Ein Retter verlässt das Loch, wenn die vorderen Schaufler beginnen den Schnee nach hinten abzuräumen. So entsteht Platz um den Schnee nach hinten abzulagern. Der verbleibende hintere Schaufler räumt diesen Schnee aus dem Loch. Der Retter außerhalb des Loches wird eingewechselt, sobald ein Schaufler ermüdet. Durch die Rotation bekommt jeder Retter die Möglichkeit zu pausieren. Platz wird umso wichtiger, je tiefer das Loch ist. Abbildung 10: Beginnen die zwei vorderen Schaufler Schnee nach hinten wegzuräumen, wird es Zeit für einen der hinteren Retter das Loch zu verlassen.



Fünf Retter:



4. FAZIT



Verschüttungstiefe < 1m: Zwei Retter beginnen direkt unterhalb der Sonde und zwei beginnen mit dem Schaufeln 1.5 x der Verschüttungstiefe entfernt von der Sonde. Der fünfte Retter bereitet die Versorgung des Opfers vor und springt ein, falls einer der vorderen Retter müde wird.



Durch das Lehren von Schaufeltechniken in Lawinenkursen konnte die Überlebenschance der Opfer bei echten Lawinenunfällen deutlich verbessert werden. Fünf Jahre Unterricht und das Feedback haben jedoch gezeigt, dass die beiden vorherrschenden Techniken sich unnötig stark unterscheiden und kompliziert sind. Wir glauben, dass durch das Herunterbrechen auf das SchaufelABC und D die Techniken übersichtlicher werden und einfacher zu lernen sind. Durch die Illustration mittels eines herunterladbaren Videos können Ausbilder die Schaufeltechniken leichter lehren und so in Zukunft das Leben von Lawinenopfern retten. Richtiges Schaufeln ist vielleicht nicht sexy, aber es rettet sicher Leben!



Verschüttungstiefe > 1m: Wie oben. Tiefverschüttung > 2m: Die Retter sollten rotieren, sobald die vorderen Schaufler ermüden. Bei sehr tiefer Verschüttung (> 3 m) kann ein Retter hinter den vier Retter arbeiten, um den anfallenden Schnee aus dem Loch zu räumen.



5. REFERENZEN Atkins, D. and Edgerly, B., 2006. “Strategic Shoveling: The Next Frontier in Companion Rescue.” ISSW Proceedings 2006. Edgerly, B., 2010. “Under the Radar: Exploiting “New School’ Media to Capture Unreported Avalanche Incidents.” ISSW Proceedings 2010. Genswein, M. and Eide, R., February 2008. “V-Shaped Conveyor Belt Approach to Snow Transport.” ICAR Congress 2007.



Abbildung 11: Bei Verschüttungstiefen von mehr als drei Metern, können weitere Retter eingesetzt werden um den Schnee aus dem Loch zu räumen.



Weselake, T., Bezubiak, I., Edgerly, B. and Kuzma, J., 2008. “Shoveling Education At Work: A Case Study Success Story on Mt. Proctor, BC.“ ISSW Proceedings 2008.
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